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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE 
 

 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
 

 

In der nächsten Woche gelten folgende Öffnungszeiten in den Rathäusern in Unterwachingen und in 

Hausen am Bussen:  

• Rathaus Unterwachingen:  Donnerstag von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

• Rathaus Hausen am Bussen:   Donnerstag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. 

Ihr Anliegen können Sie auch gerne per E–Mail unter info@hausen–am–bussen.de bzw.                

info@unterwachingen.de weitergeben. 

In dringenden Fällen ist Herr Bürgermeister Rieger unter der Telefon–Nr. 07393 3516 erreichbar. 

 
 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats am Donnerstag, den 7. März 2024 

in Hausen am Bussen 
 

 

BM Hans Rieger unterzeichnet die vom Ge-

meinderat beschlossene Haushaltssatzung 

2024 – Frau Laura Laub (rechts) von der Ver-

waltungsgemeinschaft Munderkingen 

                                           (Foto: SZ Ehingen) 

 

Beim 1. Tagesordnungspunkt stand die 

vom Bürgermeister und der Fachbeamtin 

für das Finanzwesen bei der Verwaltungs-

gemeinschaft (VG), Frau Laura Laub, ent-

worfene Haushaltssatzung und Haus-

haltsplan für das Haushaltsjahr 2024 

einschließlich Finanzplanung 2023 – 

2027 zur Beratung an.  
 

Bevor Frau Laub von der VG in das aktu-

elle Zahlenwerk einstieg und dem Ge-

meinderat näher erläuterte, stellte Bürgermeister Hans Rieger fest, dass trotz vielfältiger Investitionen 

in der Vergangenheit die finanzielle Lage der Gemeinde Hausen am Bussen sehr solide und zufrie-

denstellend ist.  
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Wir fahren auf Sicht und können nach dem neuen Haushaltsrecht unserer Ausgleichsverpflichtung im 

Haushaltsjahr im Ergebnishaushalt nachkommen. Steuern und Abgaben werden nicht erhöht. Dieser 

Plan gibt ein erfreuliches und zufriedenes Bild“, so der Vorsitzende. 

Im aktuellen Ergebnishaushalt 2024 sind ordentliche Erträge von 590.296 € und ordentliche 

Aufwendungen von 582.297 € geplant. Der Überschuss beläuft sich bei planmäßigem Vollzug 

des Haushalts auf 7.999 €. Im Finanzhaushalt errechnet sich bei Einzahlungen aus laufendender 

Verwaltungstätigkeit von 569.022 € und Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit 

von – 629.533 € ein Zahlungsmittelbedarf des Ergebnishaushalts von – 60.511 €. Die Einzahlun-

gen aus der Investitionstätigkeit sind mit 214.500 € eingeplant. Schwerpunkte der diesjährigen 

Maßnahmen sind vor allem Einbau eines Sektionaltores für das Feuerwehrgerätehaus und der 

Erwerb verschiedener Gerätschaften für die örtliche Feuerwehr, der Endausbau des Wohnge-

bietes „Halde IV“ Bauabschnitt II, weitere Erschließungsmaßnahmen beim Breitbandausbau 

und die Renaturierung des Hausener Bachs.  

Zur Finanzierung der Investitionen ist eine Kreditaufnahme mit 85.000 € vorgesehen. Dieser stehen 

Tilgungsleistungen in Höhe von 26.829 € gegenüber. Die Darlehensaufnahme im Planjahr resultiert 

hauptsächlich aus der geplanten Renaturierung des Hausener Baches als Gemeinschaftsprojekts mit 

der Nachbargemeinde Unterwachingen. Der voraussichtliche Schuldenstand auf Ende des Jahres 2024 

wird deshalb 411.537 € bzw. netto 211.537 € betragen Dies bedeutet bei 271 Einwohnern, eine Pro–

Kopf–Verschuldung von ca. 1.519 €/EW bzw. netto 780,57 €/EW auf Ende des Jahres. Die Nettover-

schuldung ist ohne die Netzebeteiligung (200.000 €, nur Zwischenfinanzierung) gerechnet.  

Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem vorgetragenen Zahlenwerk, dem Haushaltsplan 

2024 mit Haushaltssatzung einschließlich Finanzplanung 2023 – 2027, zu.  Der Vorsitzende be-

dankte sich nach diesem Beschluss bei Frau Laura Laub, Steueramtsleiterin bei der VG, bei Ge-

schäftsführer Markus Mussotter und bei all seinen Mitarbeitern für dieses aufwendige 186 Seiten 

große Zahlenwerk.  

 

Danach wurde der Gemeindewahlausschuss für die Europa– und Kommunalwahl am 09.Juni 

2024 vom Gemeinderat gebildet. Nach § 11 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KommWG) ist grund-

sätzlich der Bürgermeister kraft Gesetzes, Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses. Der Ge-

meindewahlausschuss besteht neben dem Vorsitzenden und dessen Stellvertreter aus mindestens 

zwei Beisitzern und deren Stellvertreter.  

So hat der Gemeinderat nach kurzer Diskussion folgenden Beschluss gefasst: Die Gemeinde bildet 

einen Gemeindewahlbezirk, das Wahllokal ist im Gemeinderaum und hat von 8 –18 geöffnet. Der 

Gemeindewahlausschuss besteht aus BM Hans Rieger als Vorsitzender und Herr Siegfried Ott als 

dessen Stellv. Vorsitzender. Als Beisitzer fungieren Wolfram Kräutle, Jürgen Engler, Hubert Wer-

ling und Stefan Burgmaier. Zu deren Stellvertreter wurden gewählt: Herr Martin Port, Roland Zieg-

ler, Wolfgang Ziegler und Frau Melanie Dolpp. Der Schriftführer und die erforderlichen Hilfskräfte 

werden dann noch vom Bürgermeister bestellt. 

Die Verwendung der Zuschüsse für die Gemeindeverbindungsstraßen im Haushaltsjahr 2024 

stand ebenfalls auf der Tagesordnung. Für die Gemeinde Hausen am Bussen sind 2,2 km als Ge-

meindeverbindungsstraßen anerkannt. Der voraussichtliche Zuschuss im Haushaltsjahr 2024 liegt 

bei 2.500 € pro Kilometer. Für 2024 erhält deshalb die VG zur Unterhaltung von GV–Straßen für 

die Gemeinde Hausen am Bussen voraussichtlich 5.500 €. Laut Beschluss des Gemeinderats sollen 

für das Jahr 2024 2.000 € für Winterdienst und Beschaffung von Streumaterial verwendet werden. 

500 € sind für Wegweiser und Verkehrszeichen vorgesehen. Der Rest soll dann der Gemeindever-

bindungsstraßenrücklage zugeführt werden. Für das Jahr 2024 sind größere Baumaßnahmen 

vorgesehen bzw. eingeplant. Und zwar der Ausbau der GV–Straße Richtung Obermarchtal. 

Die Kosten hierzu wird das Verbandsbauamt noch ermitteln, und es sind noch Gespräche mit der 

Forstverwaltung Thurn und Taxis zu führen. 

Ferner hat der Gemeinderat beschlossen die Zuwendung der Gemeinde Hausen am Bussen ab 1. 

Januar 2024 für die Monatskarte für die Kindergartenkinder von 7,20 € auf 9,70 € zu erhöhen. 

Die Gemeinde übernimmt ab sofort also 50 % der Fahrkosten wie in den letzten Jahren auch und wird 

dies auch in der Zukunft bei Erhöhung des Preises der Fahrkarten bei 50 % belassen. 

 

Unter „Bekanntgaben“ teilte der Vorsitzende mit, dass nun am Montag, 8. Januar 2024 das Ver-

bandsstandesamt Munderkingen seinen Dienst aufgenommen hat.  



 

Ab diesem Zeitpunkt werden alle Personenstandsangelegenheiten der Gemeinde Hausen am Bussen 

durch das Verbandsstandesamt Munderkingen erledigt. Laut Mitteilung des Landratsamts Alb–Do-

nau–Kreis werden die bisherigen Standesämter der Gemeinden zu Außenstellen des neuen Verbands-

standesamt gewidmet. BM Hans Rieger ist jetzt Eheschließungsstandesbeamter, d. h. Eheschließun-

gen können auch weiterhin in der Heimatgemeinde geschlossen werden.  

 

Auch informierte der Vorsitzende den Gemeinderat über die Änderung der Landesbauordnung 

(LBO), demnach müssen alle Bauanträge direkt beim Landratsamt Alb–Donau–Kreis –Untere 

Baurechtsbehörde – unter der E–Mail–Adresse bauantrag@alb–donau–kreis.de digital einge-

reicht werden. Die Baurechtsbehörde wird dann die jeweilige Gemeinde informieren und der Ge-

meinde mitteilen, welche Nachbarangrenzer zu beteiligen sind. 

 

Die Betriebskostenumlage 2024 1. Rate an den Abwasserverband Raum Munderkingen wurde mit 

2.800 € bekanntgeben. 

 

Außerdem ist die Gemeinde Hausen am Bussen nach einer Mitteilung des Landratsamts Alb–Donau–

Kreis Eigentümerin von FFH–Mähwiesen. Zum Schutz dieser gilt es, diese entsprechenden der 

Empfehlung des Landratsamtes zu bewirtschaften bzw. bewirtschaften zu lassen, um die Artenvielfalt 

zu erhalten oder zu erhöhen. Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis. 

 

Unter Punkt „Verschiedenes“ informierte der Vorsitzende den Gemeinderat über das Bebauungs-

planverfahren „Sondergebiet Feuerwehr“ auf Gemarkung Uttenweiler – Teilort Dieterskirch 

und über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Photovoltaik–Freiflächen-

anlage Minderreuti“ der Gemeinde Uttenweiler. Von beiden Fällen nahm der Gemeinderat Kennt-

nis. Anregungen bzw. Anmerkungen werden jedoch von der Gemeinde Hausen am Bussen diesbezüg-

lich keine geltend gemacht. 

 

Schließlich bedankte sich der Vorsitzenden bei der örtlichen Feuerwehr für die tolle Organisation 

und das Abrennen des diesjährigen Funkens und bei den Grundstückseigentümern. Es waren in 

diesem Jahr über 120 Personen dabei, soviel wie noch nie zuvor. Man sollte deshalb einfach an der 

guten alten Tradition festhalten und dies unseren Kindern weitergeben. 

 

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.  

Hans Rieger – Bürgermeister 

 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats in Unterwachingen  
 

 

Am Montag, den 18. März 2024, findet um 19:00 Uhr, im Gemeindehaus in Unterwachingen die 

nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt. 

Zu dieser Sitzung ergeht hiermit freundliche Einladung. 

T A G E S O R D N U N G : 

1.) Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2024 einschließ-

lich Finanzplanung 2023 – 2027 

2.) Angelegenheiten der Freiwilligen Feuerwehr Unterwachingen  

– Aufnahme neuer Mitglieder  

– Anschaffung neuer Dienstkleidung für die Feuerwehr  

– Anschaffung eines Wassersaugers 

3.) Mängel an der Heizungsanlage im Gemeindehaus 

4.) Bekanntgaben 

5.) Verschiedenes, Wünsche, Anfragen 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Hans Rieger – Bürgermeister 
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Manuel Hagel MdL 
 
 

Systematischer Ausbau kommunaler Rad– und Fußverkehrs–Infrastruktur 
 

Maßnahmen in Oberstadion und Hausen am Bussen  

wurden in das Förderprogramm für Radwege aufgenommen  
 

 

Das Land investiert in viele kommunale Verkehrsprojekte und unterstützt die Kommunen dabei, Lü-

cken im Rad– und Fußwegenetz systematisch zu schließen.  

Der Abgeordnete für den Alb–Donau–Kreis, Manuel Hagel MdL, begrüßt, dass auch Projekte vor Ort 

Aufnahme in das Programm gefunden haben: „Dass auch Oberstadion und Hausen am Bussen in das 

Rad– und Fußverkehrs–Programm nach dem Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG) 

aufgenommen werden, ist eine tolle Nachricht. Die Projekte an der Kreisgrenze bei Oberstadion, in 

Moosbeuren, sowie zwischen Hausen am Bussen und Emerkingen erfahren dadurch Rückenwind. 

Radfahrer und Fußgänger brauchen eine sichere und verlässliche Infrastruktur. Die angedachten Maß-

nahmen machen den Verkehr für alle sicherer. Das Programm ist eine tolle Möglichkeit für Kommu-

nen, innovative Verkehrsprojekte zu fördern und zu realisieren.“  

Um eine Förderung nach LGVFG und VwV–LGVFG zu erhalten, müssen die Vorhabenträger nach 

der Programmaufnahme in einer zweiten Stufe bei den Regierungspräsidien einen formalen Antrag 

auf Förderung einreichen. 

Die CDU–Landtagsfraktion hat sich bereits im vergangenen Jahr in einem Positionspapier für mehr 

Tempo beim Straßenbau und die Beschleunigung von Planungs– und Genehmigungsverfahren ausge-

sprochen. Hierzu hat sie konkrete Maßnahmen herausgearbeitet, die auch zu einer Beschleunigung 

des Ausbaus von Fahrradwegen führen sollen.  

Das Positionspapier der CDU–Landtagfraktion „Beim Straßenbau Tempo machen – Planung und Ge-

nehmigung beschleunigen“ finden Sie unter: https://cdufraktion–bw.de/positionen/  
 

LGVFG: Das größte Förderprogramm für Rad– und Fußwege in BW  
Zu einem flächendeckenden Radnetz gehören neben den Radwegen an Bundes– und Landesstraßen 

auch Radwegenetze in kommunaler Baulast. Mit dem Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 

(LGVFG) unterstützt das Land Baden–Württemberg die Landkreise, Städte und Gemeinden sowie 

Verkehrsunternehmen beim Um– und Ausbau ihrer Verkehrsinfrastruktur.  
 

Ziel ist es, die Netzlücken in den Radnetzen zu schließen und die Verkehrssicherheit zu erhöhen. 

Viele Vorhaben mit einer positiven Klimawirkung können mit bis zu 75 Prozent gefördert werden. 

Zusammen mit den Bundesmitteln aus dem Sonderprogramm Stadt und Land können bis zu 90 Pro-

zent der zuwendungsfähigen Investitionskosten übernommen werden. Gefördert werden beispiels-

weise Rad– und Fußwege, Fahrradstraßen, Fahrradabstellanlagen oder Sanierungen von Radwegen. 

Das Landesprogramm zur Förderung von kommunaler Radverkehrsinfrastruktur für die Jahre 2024 

bis 2028 umfasst über 900 Maßnahmen und löst mit einer Landesförderung von circa 375 Millionen 

Euro Investitionen mit einem Wert von circa 955 Millionen Euro aus. 

 
 

Abfallkalender März 2024 
 

 

In den Gemeinden Hausen am Bussen und Unterwachingen sind im Monat März 2024 folgende Ab-

fuhren vorgesehen: 

• Montag, 18. März 2024    Biomüll, Gelber Sack 

• Montag, 25. März 2024    Restmüll 

• Mittwoch, 27. März 2024   Blaue Tonne 
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Nochmaliger Aufruf zur Kastration von Katzen! 
 

 

Heute möchten wir erneut an alle Katzenbesitzer einen Aufruf starten:  

Bitte lassen Sie Ihre Katze oder Kater kastrieren! Sie sollten bedenken, dass eine Katze bis zu 3mal 

im Jahr Junge haben kann, das wächst einem schnell über den Kopf. Und es ist verantwortungslos, 

wenn die Tiere nur sich selbst überlassen werden. Die Tierschutzhelfer, die vorübergehend einen 

Pflegeplatz anbieten bis zur eventuellen Vermittlung des Tieres, kommen an die Grenzen ihrer Mög-

lichkeiten. 

Bitte tragen Sie Verantwortung und lassen Sie Ihr Tier oder die Tiere kastrieren! Diese ist wirklich 

bezahlbar und erspart so viel Tierleid und auch Ihnen viel Ärger. Tierschutz ist Erziehung zur 

Menschlichkeit! 

Eine weitere Empfehlung: Lassen Sie Ihr Tier vom Tierarzt chippen, dann kann man leicht 

erkennen, wem die Katze gehört. 

Besten Dank für Ihre Einsicht. 
 

 

 

Hans Rieger – Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Drei Musiklotsen bereichern das Schulleben 
 

 

Die Realschule der Schule an der Donauschleife hat drei 

frisch gebackene Musiklotsen, die nun das Musikleben der 

Schule bereichern. Timo Breymaier, Marc Ottenbreit und 

Emanuel Schrodi waren eine ganze Woche an der Musik-

akademie in Plochingen und bildeten sich in verschiedenen 

Bereichen fort. Es wurde gemeinsam gesungen, musiziert, 

erste Erfahrungen im Dirigieren gesammelt, Musikwissen 

vertieft, aber auch Gruppenführung und Organisation wa-

ren Themen. Bei einer gemeinsamen Abschlussveranstal-

tung in Plochingen wurden dann feierlich die Urkunden 

überreicht. Mit Begeisterung haben die drei Schüler diese 

Weiterbildung besucht. Wir freuen uns auf die Ideen und 

die Unterstützung im Musikleben der Schule.  

 
 

MITTEILUNGEN VON ÄMTER UND BEHÖRDEN 
 

 

 
 

 

Sitzung des Kreistags 
 

 

Am Montag, 18. März 2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Kreistags 
 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
 
 

 
 

 

 
 

Realschule    Gemeinschaftsschule     Grundschule 

Schule an der Donauschleife 

Eugen–Bolz–Straße 5 – 7 
89597 Munderkingen 
Telefon 07393 9541–0 

Telefax 07393 9541–29 
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Tagesordnung 
 

Öffentliche Beratung 

1. Preisverleihung Sanierungspreis 2023 

2. Vorstellung der Treibhausgasbilanz des Alb–Donau–Kreis 

3. Fortschreibung des Nahverkehrsplans Alb–Donau–Kreis 

4. Satzung über Höchsttarife im öffentlichen Personennahverkehr 

5. Bildung eines besonderen beschließenden Ausschusses zur Vorbereitung der Wahl des Landrats 

6. Vorbereitung der Kreistags– und Europawahl 2024 – Ergänzung des Kreiswahlausschusses 

7. Betrauungsakt des Landkreises für die Pflegeheim GmbH Alb–Donau–Kreis 

8. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold – Landrat  

 
 

Fünfte gemeinsame Wertholzversteigerung 

Eiche aus Ehinger Privatwald erzielte das beste Ergebnis 
 

 

Mit einer Neuerung wartete die diesjährige ge-

meinsame Wertholzversteigerung des Landrats-

amtes Alb–Donau–Kreis und des ForstBW 

Forstbezirks Ulmer Alb am 7. März 2024 in 

Langenau auf: Die Versteigerung wurde voll-

ständig digital abgewickelt. Die Käuferinnen 

und Käufer konnten ihre Gebote über eine On-

line–Plattform abgeben, wovon rege Gebrauch 

gemacht wurde. Die Preise bei der regionalen 

Wertholzversteigerung wurden über alle angebo-

tenen Sortimente etwas zurückgenommen. Dies 

war in Anbetracht der allgemeinen wirtschaftli-

chen Lage zu erwarten.  
 

Die sauber zur Versteigerung aufgereihten Stämme © ForstBW Jost 
 

Gute Eichenholzqualitäten bleiben jedoch weiterhin stark gefragt. Die schlechteren Qualitäten hinge-

gen wurden etwas schlechter bezahlt. Der Durchschnittserlös aller Hölzer lag mit 667 Euro je Festme-

ter leicht unter dem Vorjahresniveau. 2023 haben die Bieter im Schnitt 712 Euro je Festmeter bezahlt. 

Dennoch lohnt es sich für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer Werthölzer im Rahmen einer Submis-

sion anzubieten. 

Das höchste Gebot gab ein Unternehmen für eine schön gewachsene Eiche aus einem Privatwald im 

Raum Ehingen ab. Der Stammabschnitt mit einem Volumen von 1,80 Festmetern erlöste den stolzen 

Preis von 6.244 Euro, was einem Festmeterpreis von 3.469 Euro entspricht. Der Baum wird wohl für 

den Innenausbau genutzt. 

Hölzer stammen aus den Wäldern der Region  

Die gemeinsame Laub– und Nadelholzsubmission des Fachdienstes Forst, Naturschutz im Landrats-

amt Alb–Donau–Kreis und dem ForstBW Forstbezirk Ulmer Alb fand in diesem Jahr zum fünften 

Mal nach der Forstreform statt. Für den Fachdienst Forst, Naturschutz war es insgesamt bereits das 

36. Mal. Bei der Submission werden vor allem wertvolle Einzelstämme zum Verkauf angeboten. Die 

Stämme liegen dabei für einige Wochen an zentralen Submissionsplätzen aus, wo die Interessenten 

sie begutachten können. Die Abgabe der Angebote erfolgte zum ersten Mal zeitgemäß auf einer On-

line–Plattform. Damit konnten die Bieterinnen und Bieter die Stämme vor Ort bewerten und ihr Ge-

bot sofort mittels Tablet oder Smartphone abgeben. Wer gerne weiterhin auf Papier bieten wollte, 

konnte sich das Losverzeichnis ausdrucken und die Gebote später zuhause am PC digital erfassen. 

Auch für die Forstpartie bietet das kundenfreundliche Verfahren deutliche Vorteile. Das aufwendige 

Sichten und fehleranfällige Übertragen der Gebote entfallen. 

Im Angebot war eine bunte Mischung aus 15 Baumarten: Neben Esche, Bergahorn, Linde, Kirsche, 

Roteiche und Kleinmengen von Birke, Bergulme, Spitzahorn, Fichte, Weymouthskiefer, Wildbirne, 

Elsbeere, Fichte und Lärche dominierte auch in diesem Jahr wieder die Eiche.  



 

Erstmalig wurde auch eine kleine Menge an astfreier Buche angeboten, was von der Kundschaft gut 

angenommen wurde. Das Holz stammt aus den verschiedenen Wäldern des Alb–Donau–Kreises, des 

Landkreises Heidenheim, aus dem Stadtkreis Ulm, der Stadt Günzburg sowie dem ForstBW Forstbe-

zirk Ulmer Alb. Die zum Verkauf angebotene Menge lag mit rund 1.550 Festmetern etwas unter dem 

langjährigen Niveau.  

Bieter kommen auch aus den Nachbarländern  

An der Submission beteiligten sich nicht nur regionale Bieter, sondern Bieter aus ganz Deutschland, 

Frankreich, Österreich und Italien. Das Spektrum reicht von Schreinereibetrieben, über Säge– und 

Furnierwerke bis hin zu Spezialisten. Ihnen konnte ein hochwertiger, regionaler Rohstoff angeboten 

werden. Unter anderem decken sich französische Fasshersteller mit hochwertigem Eichenholz aus un-

seren nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ein. 

Als Besonderheit gingen in diesem Jahr mehrere Lindenstämme und ein Stamm Weymouthskiefer an 

Herrn Heinzelmann aus Trochtelfingen. Herr Heinzelmann ist Holzschnitzer und stellt aus den Stäm-

men überwiegend Fasnetsmasken für die Region her. Der Forst freut sich, mit seinen hochwertigen  

 
 

Veranstaltungsreihe „Den Landkreis genießen“ 

Schaf– und Ziegenhaltung im Biosphärengebiet 
 

 

„Den Landkreis genießen“ lautet das Motto einer Veranstaltungsreihe des Landratsamtes Alb–Do-

nau–Kreis, Fachdienst Landwirtschaft, die in Kooperation mit heimischen Landwirtschaftsbetrieben 

Einblick in die Vielfalt regional erzeugter Lebensmittel gibt.  
 

Am Freitag, den 5. April 2024, geht es von 15 bis 16:30 Uhr in der Schäferei Allgaier in Herold-

statt–Ennabeuren um das Thema „Schaf– und Ziegenhaltung im Biosphärengebiet“. Die kostenfreie 

Veranstaltung vermittelt, wie eine Schaf– und Ziegenherde gehalten wird und welcher Aufwand bei-

spielsweise die täglichen Betreuungs– und Pflegemaßnahmen oder aber die Aufzucht mutterloser 

Lämmer bedeutet. Die Schaf– und Ziegenhaltung zielt nicht nur auf die Produktion von Wolle und 

Fleisch, sondern ist auch für die Landschaftspflege im Biosphärengebiet Schwäbische Alb von zent-

raler Bedeutung, da die Beweidung der Flächen zum Erhalt seltener Tier– und Pflanzenarten beiträgt. 

Interessierte können sich bis Donnerstag, den 28. März 2024, per E–Mail anmelden unter: ernaeh-

rung@alb–donau–kreis.de. 

 

 
 

 

Bis 2. April 2024 freiwillige Rentenbeiträge einzahlen 

Rentenanspruch erwerben und die Renten erhöhen 
 

 

Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversicherung pflichtversichert ist, sollte sich 

über die Möglichkeit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener Rentenan-

spruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter 

bestimmten Voraussetzungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Renten-

versicherung für das Jahr 2023 können noch bis zum 2. April 2024 gezahlt werden. Darauf weist die 

Deutsche Rentenversicherung Baden–Württemberg (DRV BW) hin.  
 

Freiwillige Beiträge für gesetzlich Rentenversicherte  

Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf 

die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn Mindestversicherungszeiten für einen 

Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die eigenen Ren-

tenansprüche gesteigert werden sollen. Bei einer Zahlung 2024 für 2023 ist die monatliche Beitrags-

höhe beliebig zwischen 100,07 € und 1.357,80 € wählbar. Grundsätzlich gilt: Jeder Beitrag erhöht die 

Altersrente oder später die Hinterbliebenenversorgung. Durch die Zahlung freiwilliger Beiträge steigt 

die Rentenanwartschaft nach den im Jahr 2024 geltenden Werten zwischen 5,35 und 75,10 € monat-

lich, je nach Höhe des einbezahlten Beitrags.  
 

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de


 

Wer kann freiwillige Beiträge leisten  

Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt sind –  unabhängig von ihrer Staats-

bürgerschaft – freiwillige Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben. Diese Möglichkeit besteht 

zudem für deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezo-

gene Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Rentenalters freiwillige Beiträge zah-

len. Dies erhöht dann die Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze.  
 

Information und Beratung  

Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. 

Sie kann unter www.deutsche–rentenversicherung.de heruntergeladen werden oder per E–Mail 

(presse@drv–bw.de) bestellt werden.  

Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen lassen sich einfach online auf der Website der Deutschen 

Rentenversicherung Baden–Württemberg (www.drv–bw.de) unter der Rubrik Online–Services stel-

len.  

Wer sich vorher lieber telefonisch, per Video oder vor Ort beraten lassen möchte, wendet sich an die 

regionalen Beratungsstellen unter www.drv–bw.de/kontakt  

Hier finden sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versichertenberatenden aus der eigenen 

Nachbarschaft.  

 

 

 

 

Veranstaltungshinweis 

Modern bewerben 
 

 

Am Dienstag, den 19. März 2024 heißt es wieder „modern bewerben“. An diesem Tag bietet das 

Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm ein Online–Seminar für Schülerinnen und 

Schüler zur Erstellung zeitgemäßer Bewerbungsunterlagen an. Kurzum: Wie schreibt man eine Be-

werbung richtig, was gehört dazu und wie sieht eine gute Bewerbung heute aus. Dabei werden auch 

die Unterschiede zwischen einer Online–Bewerbung, einer Bewerbung per Mail oder Social Media 

sowie einer klassischen Bewerbung berücksichtigt. Weiter gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungs-

vorlagen zu finden sind und was es sonst noch Wichtiges zu beachten gibt. Die anderthalbstündige 

Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr und ist auch für ganze Schulklassen geeignet. 
 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ–

Hotline unter 0731 160–888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1–2 Tage vor Veranstaltungs-

beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smart-

phone möglich. 

 
 

Veranstaltungshinweis 

Berufe im öffentlichen Dienst   
 

 

Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Mittwoch, den 27. März  

2024 einen Online–Vortrag rund um Berufe im öffentlichen Dienst. Zu Gast sind Ausbildungsberate-

rinnen und –berater des Amtsgerichtes der Stadt Ulm sowie der Agentur für Arbeit. Sie geben Einbli-

cke in vielfältige und spannende Aufgabenbereiche mit gesellschaftlicher Verantwortung und erklä-

ren, welche Ausbildungs– und Studienmöglichkeiten es gibt und welche Karrierewege sich daraus 

ergeben. Interessierte Jugendliche und Erwachsene haben an diesem Tag von 15:30 bis 17:00 Uhr 

die Gelegenheit, sich über die Berufswelt im öffentlichen Dienst zu informieren.  
 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ–

Hotline unter 0731 160–888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1–2 Tage vor Veranstaltungs-

beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smart-

phone möglich.  
 

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/freiwillig_rentenversichert_ihre_vorteile.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
mailto:presse@drv-bw.de
http://www.drv-bw.de/
http://www.drv-bw.de/kontakt
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de


 

 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

 
 

Sport und Freizeit Unterwachingen e. V.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Am Samstag, den 2. März 2024 war die 35. Jahreshauptversammlung im Gemeindehaus in Unter-

wachingen von Sport und Freizeit. Roland Porombka begrüßte alle Anwesenden und teilte die Tages-

ordnung mit. Danach folgte die Totenehrung für das verstorbene Vereinsmitglied Josef Ummenhofer.  

Er ließ das Jahr mit seinen Worten Revue passieren, und er gab auch bekannt, dass ab Herbst wieder 

das wöchentliche Turnen stattfindet. Lea Neubrand wird die Position als Übungsleiterin übernehmen.  

Danach übergab er das Wort der Schriftführerin. Es war wieder möglich, die sportlichen Aktivitäten 

zu machen. Das Walken, die wöchentlichen Radtouren, das Grillfest, die 31. 2–tägige Radtour im 

September nach Niederstotzingen, das Familienwochenende und die Advents– und Weihnachtsfeier – 

es war viel geboten.  

Die Kassiererin Marion Auberer trug dann den Kassenbericht vor. Die Kassenprüfer Peter Hauler und 

Hermann Traub bestätigten eine einwandfreie Führung der Kasse und baten um Entlastung.  

Der Bürgermeister übernahm gleich die Entlastung und die Wahlen. Gewählt wurden die 2. Vorsit-

zende, die Schriftführerin, der Ausschuss und die Kassenprüfer. Alle wurden in ihrem Amt bestätigt. 

Hans Rieger sprach noch ein paar Grußworte und wünschte dem Verein weiter alles Gute. 

Anschließend übernahm Siegfried Hummel die Ehrung vom Sportkreis Alb–Donau. Marion Auberer 

(rechts) erhielt für 10 Jahre im Amt als Kassiererin und für die Jugendleitung eine Urkunde und An-

stecknadel überreicht.  

Am Schluss bedankte sich Roland Porombka bei allen, die den Verein unterstützt haben und sich en-

gagiert haben. Georg Schmidberger und Angela Neubrand bekamen ein kleines Präsent für die häu-

figste Teilnahme an der Montagsradtour. Dann machte er eine kleine Vorschau fürs Jahr 2024, been-

dete die Jahreshauptversammlung und wünschte allen Anwesenden ein paar gesellige Stunden. 
 

Roland Porombka – 1. Vorsitzender  

 
 

Frauenstammtisch Unterwachingen –  

Save the date 
 

 

Nach einer langen Pause treffen wir uns am Donnerstag, den 28. März 2024, ab 19:00 Uhr, wieder 

im „Bären“ in Uttenweiler.  

Eingeladen sind alle „alten“ und „neuen“ Gesichter jeden Alters, alle, die darauf Lust haben, mit den 

anderen zusammen zu kommen und einen schönen Abend zu verbringen.  

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 



 

 

Musikkapelle Emerkingen e. V. 
 

 

Probentermine: 
 

Vororchester:   Montag, 18. März 2024, 17:45 Uhr, Probe Unterstadion  
 

 Jugendkapelle:  Freitag, 15. März 2024, keine Probe 
 

Aktive Kapelle:  Freitag, 15. März 2024, 20:00 Uhr,  

   Geburtstagsständchen Probeheim 
 

 

Verkaufsveranstaltung im Probeheim 
 

Am Donnerstag, 21. März 2024, werden wir um 19:00 Uhr mit der Firma RONDO eine Verkaufs-

veranstaltung im Probeheim durchführen. Es sind alle Mitglieder und interessierte Gäste eingeladen. 

Der Verein bekommt pro anwesendem Paar einen Geldbetrag fürs Vereinskonto. Die Gäste dürfen an 

diesem Abend gerne die vorgestellten Produkten (Schlafsysteme und / oder Dampfreiniger) kaufen, 

müssen dies jedoch nicht. Die Musikkapelle bekommt unabhängig vom Umsatz den Geldbetrag. 

Wir würden uns über viele interessierte Gäste freuen und laden Sie herzlich ein! 

 

Autoteile und Reifendienst Grunenberg unterstützt Musikkapelle 
 

Außerdem können unsere Mitglieder die Mu-

sikkapelle durch Werkstattbesuche bei Firma 

Autoteile + Reifendienst Grunenberg GmbH 

& Co. KG finanziell unterstützen. Bitte geben 

Sie dazu beim Werkstattbesuch Ihre Mitglied-

schaft, egal ob passiv oder aktiv, der Musik-

kapelle bekannt. Somit wird automatisch ein 

prozentualer Anteil Ihres generierten Umsat-

zes der Musikkapelle gutgeschrieben. Selbst-

verständlich werden der Musikkapelle die Na-

men und deren Umsatz nicht weitergegeben. 
 

Wir danken der Firma Autoteile und Reifen-

dienst Grunenberg GmbH & Co. KG und bit-

ten alle Mitglieder, die Werkstatt zu besu-

chen und die Mitgliedschaft anzugeben. 
 

Peter Pflug – 1. Vorsitzender 

 
 

S S V Emerkingen e. V. 
 

 

SGM Emerkingen / Ehingen–Süd (Aktive) 
 

Folgende Vorbereitungsspiele sind terminiert, bzw. bereits gespielt: 

Samstag, 9. März 2024: SGM Emerkingen / Ehingen–Süd – SG Öpfingen 1:3  

Tore: 0:1 Strafstoß ; 0:2 ; 1:2 , 1:3; 

Das SGM –Team zeigte eine ansprechende Leistung gegen den Bezirksligisten. 

Erst in der 85. Minute das entscheidende 1:3. So kann man von einer gelunge-

nen Generalprobe sprechen. Das Spiel musste kurzfristig auf den Kunstrasenplatz in Ehingen verlegt 

werden. Grund: Aufgrund der starken Regenfälle am Mittwoch konnte das Spielfeld am „Fritz–Roth“ 

nicht entsprechend präpariert werden! 
 

Rundenbeginn Kreisliga A 1: 

Sonntag, 17. März 2024 

SGM Allmendingen / Ennahofen – SGM Emerkingen / Ehingen–Süd Res.13:15 Uhr 

SGM Allmendingen / Ennahofen – SGM Emerkingen / Ehingen–Süd I    15:00 Uhr 

Nach den Vorbereitungsspielen ist die Vorbereitungsfase beendet. Ab Sonntag wird wieder um 

Punkte gespielt. Gleich zu Beginn ein Auswärtsspiel der SGM in Allmendingen. Emerkingen / Ehin-

gen–Süd steht derzeit im gesicherten Mittelfeld so scheint es. Mit einem guten Start und einem Sieg 

in Allmendingen könnte dies bestätigt werden.  



 

Tabelle Kreisliga A1: 
 

 
 
 

Junioren 
 

Sonntag, 10. März 2024 (Testspiel) 

B–Junioren: TSG Ehingen – SGM Unterstadion / Donau–Winkel 5:0 

Am kommenden Wochenendende spielen die B–Junioren in Biberach gegen den FC Wacker. 

 

C–Junioren 

Die C 2– Junioren der SGM Donau–Winkel hiel-

ten von Freitag bis einschließlich Sonntag ein 

Trainingslager ab. Auf den Plätzen am Galgenberg 

und Fritz–Roth wurden die Trainings–Einheiten 

absolviert. Für Verpflegung war gesorgt. Zum Ab-

schluss der Tage ging es am Sonntag ins Ulmer 

Donaustadion zum Spiel des SSV Ulm gegen den 

SV Sandhausen. Die Ulmer siegten mit 2:0 und 

stehen im Moment auf Platz 1 der 3. Liga. Trotz 

zeitweiligem Regen war die Stimmung gut, und 

der Spitzenreiter wurde gefeiert. 

 
 

SONSTIGES 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117      Feuerwehr / Rettungsdienst: 112    Polizei: 110 
 

Bereitschaftsdienst–Zeiten:  

Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages  

Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages, Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages, 

Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24. / 31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages.  
 

Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen  

Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24. / 31.12.) 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr  

An allen normalen Werktagen (Montag – Freitag) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.  

Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die Sprechstunde benötigen 

Sie keinen Termin. 
 

Bereitschaftsdienst an den Wochenenden / Feiertagen  

Der fahrbereite, diensthabende Arzt ist in Telefonbereitschaft während der Dienstzeit über die oben 

angegebene Nummer erreichbar. Innerhalb des Dienstbezirks steht er für telefonische Beratungen und 

medizinisch notwendige Hausbesuche immobiler Patienten zur Verfügung.  



 

Bereitschaftsdienst an den Werktagen (Montag bis Freitag ohne Feiertage)  

Der diensthabende Arzt ist in Telefonbereitschaft während der Dienstzeit über die o. g. Nummer er-

reichbar. Ort und Zeitpunkt der Behandlung sind grundsätzlich telefonisch zu erfragen.  

Bei lebensbedrohlichen und dringenden Notfällen und im Zweifelsfall ist umgehend die Rettungs-

leitstelle Ulm auf der Notrufnummer 112 anzurufen. 
 

Sozialstation Raum Munderkingen:                   Telefon   38 82. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:                          Telefon   0761 120 120 00. 
 

Apotheken–Notdienstfinder: Festnetz 0800 0022833 (kostenfrei): 15.03.2024: Apotheke am Bron-

ner Berg Laupheim, 16.03.2024: Schloss–Apotheke Obermarchtal, 17.03.2024: Löwen–Apotheke Er-

bach, 18.03.2024: Vitalis–Apotheke Ehingen, 19.03.2024: Rats–Apotheke Laupheim, 20.03.2024: 

Donau Apotheke Munderkingen, 21.03.2024: Donau Apotheke am Wenzelstein Ehingen. 
 

Ambulanter Pflegeservice der Krankenhaus GmbH Alb–Donau–Kreis: Wir sind immer für Sie da! 

89584 Ehingen, Spitalstraße 29:                   Telefon 07391 586–586, Telefax 07391 586–587, 

89143 Blaubeuren, Ulmer Straße 26:            Telefon 07344 170110, Telefax 07344 170111. 

Telefon 0800 0586586 – Ihr Anruf ist gebührenfrei. 
 

MR Soziale Dienste gGmbH: 

Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Ehingen: Tel.: 07351 18826–20, Telefax 18826–30. 
 

Pflegestützpunkt Alb–Donau–Kreis, Sternplatz 5, 89584 Ehingen:  

Frau Claudia Litzbarski, Tel.: 07391 779–2476, E–Mail: claudia.litzbarski@alb–donau–kreis.de 

Kontaktzeiten: Dienstag bis Donnerstag. 

 
 

Gemeinde Oberstadion, Alb–Donau–Kreis 
 

 

Bei der Gemeinde Oberstadion ist zum 1. Juli 2024 die unbefristete Stelle in Teilzeit/Vollzeit 
 

Pädagogische Fachkraft (m/w/D) (§ 7 KiTaG) 
 

im neu entstehenden Naturkindergarten Oberstadion zu besetzen. 
 

Unser Betreuungsangebot umfasst eine kleine, familiäre Gruppe mit insgesamt 20 Kindern. 

Wenn Sie eine inspirierende und verantwortungsvolle Aufgabe suchen, die Ihre Leidenschaft für Na-

tur und Pädagogik vereint, freuen wir uns auf Ihre vollständige Bewerbung bis zum 15. April 2024 

an die Gemeinde Oberstadion, Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion oder per E–Mail an: 

kevin.wiest@oberstadion.de. 

Für weitere Informationen erreichen Sie Herrn Bürgermeister Kevin Wiest unter der Tel. 07357  

9214–0. INTERESSIERT? Weitere Infos unter www.oberstadion.de/aktuelles 

 

 
 



 

 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 
 

 
 

 

EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
 

 

Wochenspruch zum Sonntag Judika (5. Sonntag der Passionszeit): 

„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 

sein Leben als Lösegeld für viele.“ (Matthäus 20, 28) 

Predigttext: 1. Mose 22, 1–14 
 

Sonntag, 17. März 2024  

10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hain) 

10:30 Uhr Kinderkirche  
 

Montag, 18. März 2024  

09:30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum St. Anna mit Abendmahl 

19:00 Uhr Friedensgebet, Christuskirche 
 

Dienstag, 19. März 2024 

19:00 Uhr Stündle fürs Wort 

20:00 Uhr Besuchsdiensttreffen im Pfarrhaus 
 

Mittwoch, 20. März 2024 

17:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus 

19:30 Uhr AA–Meeting, Gemeindehaus 

19:30 Uhr Vorbereitung für den Kinderbibeltag im Gemeindehaus 
 

Donnerstag, 21. März 2024 

09:30 Uhr Mutter–Kind–Gruppe, Gemeindehaus 

18:30 Uhr ALL4ONE: Ostereier bemalen Gemeindehaus Rottenacker 

19:30 Uhr Probe Chörle im Gemeindehaus 
 

Gemeinsam Tanzen – Veranstaltungsreihe der Evangelischen Kirchengemeinde Blaubeuren 

Gemeinsam Tanzen – in ökumenischer Gemeinschaft und offen für ALLE, die sich gerne zu Musik 

aus allen Kulturen bewegen. Weil die Räume der Evangelischen Kirchengemeinde durch das Musical 

„Jesus Christ Superstar“ belegt sind, sind wir am Samstag, 23. März 2024, von 17:00 Uhr bis 19:00 

Uhr, unter der Leitung von Sigrid Gron aus Munderkingen Gäste im katholischen Johannes–Mon-

tini–Haus, Karlstraße 53 in Blaubeuren.  

An diesem Tag wird passend zu den geänderten Räumlichkeiten, die Ökumene im Mittelpunkt ste-

hen. Der Begriff „Ökumene“ kommt aus dem Griechischen und meint ursprünglich „die be-

wohnte Erde“. Die ökumenische Bewegung ist eine Bewegung im Christentum, die eine weltweite 

Einigung und Zusammenarbeit der verschiedenen Konfessionen anstrebt (wikipedia). Ganz in diesem 

Sinn tanzen wir seit Jahren gemeinsam und verbinden uns im Tanzkreis.  

Es ist keine Anmeldung erforderlich und keine Vorkenntnisse. 

Steh auf, komm in unseren Kreis, Du bist nicht zu jung und nicht zu alt (Christa Peikert–Flaspöh-

ler). Herzliche Einladung! 
 

 
 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 

ST. MARTINUS HAUSEN AM BUSSEN 

ST. COSMAS UND DAMIAN UNTERWACHINGEN 
 

 

 

 

 

Gottesdienste – Seelsorgeeinheit „Donau–Winkel“  

vom 15. März 2024 bis 24. März 2024 
 

 

 

 

Freitag, 15.03.2024 14:30 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionkinder in MUNDERKINGEN 
 

 17:45 Uhr Kreuzwegandacht in OBERSTADION 
 

 18:30 Uhr Eucharistiefeier in OBERSTADION 



 

 18:30 Uhr Eucharistiefeier in HAUSEN AM BUSSEN 
 

 

Samstag, 16.03.2024  17:30 Uhr Beichtgelegenheit im Beichtzimmer in MUNDERKINGEN 
 

Vorabend zum 18:00 Uhr Rosenkranz in MUNDERKINGEN 
 

5. Fastensonntag 18:30 Uhr Eucharistiefeier in MUNDERKINGEN 
 

 18:30 Uhr Eucharistiefeier in UNTERSTADION 
 

 

Sonntag, 17.03.2024 09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in ROTTENACKER  
 

5. Fastensonntag 09:00 Uhr Eucharistiefeier in EMERKINGEN 
 

 09:00 Uhr Eucharistiefeier in GRUNDSHEIM 

 

  09:30 Uhr Wort–Gottes–Feier in HUNDERSINGEN 
 

  10:30 Uhr Eucharistiefeier in MUNDERKINGEN 
 

 10:30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus in MUNDERKINGEN 
 

 10:30 Uhr Eucharistiefeier in OBERSTADION 
 

 13:30 Uhr Rosenkranz in HAUSEN AM BUSSEN 
 

 18:30 Uhr Bußfeier in UNTERSTADION 
 

 

Montag, 18.03.2024  17:00 Uhr Rosenkranz in UNTERSTADION 
 

 18:30 Uhr Rosenkranz Pfarrhof in OBERSTADION 
 

 

Dienstag, 19.03.2024  09:30 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenzentrum St. Anna in 

Hl. Josef, Bräutigam MUNDERKINGEN 
 

der Gottesmutter Maria 18:30 Uhr Eucharistiefeier in HUNDERSINGEN 
 

 

Mittwoch, 20.03.2024  07:30 Uhr Laudes im Gemeindehaus in MUNDERKINGEN 
 

 15:00 Uhr Friedensgebet Frauenberg in MUNDERKINGEN   

 16:30 Uhr Rosenkranz im Seniorenzentrum St. Anna in MUNDERKINGEN   

 18:30 Uhr Eucharistiefeier in EMERKINGEN 
 

 

Donnerstag, 21.03.2024  18:30 Uhr Eucharistiefeier in MUNDERKINGEN   
 

 18:30 Uhr Eucharistiefeier in UNTERSTADION 
 

 

Freitag, 22.03.2024 18:30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst der Kirchengemeinde Oberstadion in der 

 Frauenbergkirche in MUNDERKINGEN 
 

 18:30 Uhr Eucharistiefeier in UNTERWACHINGEN 
 

 

Samstag, 23.03.2024  14:30 Uhr Beginn der Karwoche der Erstkommunionkinder in 

Vorabend zum MUNDERKINGEN 
 

Palmsonntag  17:30 Uhr Beichtgelegenheit im Beichtzimmer in MUNDERKINGEN 
 

 18:00 Uhr Rosenkranz in MUNDERKINGEN 
 

 18:30 Uhr Eucharistiefeier in MUNDERKINGEN 
 

 18:30 Uhr Eucharistiefeier in HUNDERSINGEN 
 

 

Sonntag, 24.03.2024 09:00 Uhr Familiengottesdienst mit Palmweihe in ROTTENACKER  
 

Palmsonntag 09:00 Uhr Familiengottesdienst mit Palmweihe in EMERKINGEN 
 

 09:00 Uhr Eucharistiefeier in UNTERSTADION 

 

  10:30 Uhr Palmweihe im Pfarrhof, Palmprozession zur Pfarrkirche, 

 anschließend Eucharistiefeier in der Pfarrkirche in MUNDERKINGEN 
 

 10:30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus in MUNDERKINGEN 
 

 10:30 Uhr Wort–Gottes–Feier mit Palmweihe für beide Gemeinden 

  in UNTERWACHINGEN 
 

 10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe in OBERSTADION 
 

 13:30 Uhr Rosenkranz in HAUSEN AM BUSSEN 



 

  

Hinweise und Mitteilungen Seelsorgeeinheit Donau–Winkel 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beichtgelegenheit vor Ostern 
Sie sind herzlich eingeladen zu Beichte und Beichtgespräch an den Samstagen, 16. März 2024 und 

23. März 2024 von 17:30 Uhr bis 18:15 Uhr in Munderkingen im Beichtzimmer. 

 

Empfang der Hl. Kommunion vor Ostern 
Wenn Sie aufgrund Ihres Alters oder einer Krankheit keine Möglichkeit haben an der 

Feier der Heiligen Messe in der Kirche teilzunehmen,aber gerne die Hl. Kommunion 

empfangen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 07393 2282). 

 

Palmsamstag – Beginn der Karwoche der Erstkommunionkinder 
Am Samstag, den 23. März 2024, um 14:30 Uhr, treffen sich die Erstkommunionkinder 

zum Palmsamstag, Beginn der Karwoche in der St. Dionysiuskirche in Munderkingen. 

 

Mini–Tag der Seelsorgeeinheit – Save the date 

Es ist wieder so weit: Der Mini–Tag der Seelsorgeeinheit Donau–Winkel 

findet am Samstag, den 11. Mai 2024 statt. 

 
Schwache und Müde zu stärken – Einblicke und Zugänge zu Jesaja und Paulus 

(2. Korintherbrief) als Teil der Leseordnung im Lesejahr B  
Herzliche Einladung einmal ein biblisches Buch aus dem aktuellen Lesejahr näher kennen und verste-

hen zu lernen. Referent: Christoph Schmitt, Institut für Fort– und Weiterbildung, Rottenburg 

Im Lesejahr B (2023 / 24) finden sich 10 Perikopen des 2. Korintherbriefes und fast 20 Perikopen aus 

dem Propheten Jesaja. Prophet wie Apostel werden hier als 'Evangelisten', als Verkünder der Frohen 

Botschaft Gottes an Menschen dargestellt, die durch das Leben schwach oder müde geworden sind.  

Über ausgewählte Perikopen erschließt die Fortbildung Zugänge zu den alt– bzw. neutestamentlichen 

Lesungen und bietet dabei exemplarische eine allgemeine Einführung in das jeweilige biblische 

Buch. Im Nachgehen der Frage, welche Akzentuierung biblischer Aussagen hier gesetzt werden, er-

schließen sich nicht nur liturgische wie kirchliche, sondern auch die persönliche Relevanz und An-

sprüche bzw. Ansprechbarkeit der Texte. Eine gute Vorbereitung auf den Dienst an der Hl. Schrift. 
 

Wann?  Samstag, 13. April 2024, Zeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Wo?  Ort: Gemeindehaus St. Michael, Munderkingen 
 

Anmeldung erforderlich: über Schwester Luise (luise.ziegler@drs.de) 

 

Mit Sieger Köder den Kreuzweg gehen 
Wir beginnen die Passionswoche mit einem Kreuzweg des Künstlers Sieger Köder.  

Dazu fahren wir in die evangelische Martinskirche nach Dapfen, dort führt uns Frau Bogner–Kühnle 

durch die Ausstellung und lädt uns ein, was der Malerpfarrer mit Farbe und Pinsel predigt, in unsere 

Herzen fallen zu lassen. 

Mit einer Besinnung schließen wir den Abend ab. 
 

Termin: Montag, 25. März 2024 

Start in Dapfen um 18:30 Uhr, Abfahrt Rottenacker 17:45 Uhr. 

https://www.kath-lns.de/im/img/_KrGYSQLbSrXmS-LWn6dWs-QW0vgbKJL_EvDJSOcYfCH_8BH5rvE5KCAWG6d5MoHfKtLbfoEaIHd5d/s,x,336,y,351/f,j/eucharistie_rgb_300dpi_kompr.jpg


 

Wer Lust hat die Eierausstellung mit einer kleinen Einkehr ins „Lagerhaus an der Lauter“ zu verbin-

den, wäre die Abfahrt um 15:00 Uhr. (Rollstuhl tauglich) 
 

Anmeldung über das Pfarramt Rottenacker bis zum 23. März 2024. 

Bitte Mitteilung der Uhrzeit und ich brauche eine Mitfahrgelegenheit oder ich kann jemand mitneh-

men. Tel. 07393 2298, E–Mail: pfarramt.rottenacker@elkw.de 

Wir freuen uns auf Euch! 

Ökumenische Frauen 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2024  
Liebe Schwestern und Brüder,  

haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 30.000 verschiedene Pflanzenarten 

gibt, die vom Menschen für Nahrungsmittel und Textilien genutzt werden kön-

nen? Diesen Reichtum wissen vor allem Kleinbäuerinnen und Kleinbauern zu 

schätzen. Sie erzeugen mit ihren Familien den Großteil der weltweit hergestell-

ten Nahrungsmittel und spielen auch eine wichtige Rolle, wenn es um Klima– 

und Artenschutz geht. Doch die Existenz vieler Kleinbauern ist bedroht: Die 

Folgen des Klimawandels bekommen sie deutlich zu spüren. Diese zeigen sich 

in Wetterextremen und machen Ernten unberechenbar. Dazu kommt, dass wenige große Konzerne 

den Weltagrarmarkt beherrschen und auf Monokulturen und synthetische Pestizide setzen.  

In der diesjährigen Misereor–Fastenaktion kommen Kleinbäuerinnen und Kleinbauern aus Kolum-

bien zu Wort. Sie sprechen von ihrer Gemeinschaft und Naturverbundenheit, aber auch von ihrer Un-

sicherheit und Existenzangst. Das Leitwort der Fastenaktion lautet „Interessiert mich die Bohne“. 

Kaffeebohnen und Hülsenfrüchte sind in Kolumbien wichtige Handelsgüter und landestypische 

Grundnahrungsmittel. Mit dem Leitwort werden aber nicht nur diese Nahrungsmittel in den Blick ge-

nommen, es kann auch als Anfrage an uns selbst verstanden werden: „Interessiert mich die Bohne – 

Fragezeichen?“ Interessieren uns das Leben und die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und welt-

weit?  

Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören und durch unsere Spenden deutlich machen: 

Ja, uns interessiert die Bohne, uns interessiert die Arbeit der Menschen in der kleinbäuerlichen Land-

wirtschaft, die sich um die Natur und ihre Existenz sorgen.  

 
 

 
 

 

Aus dem Jahresprogramm 2024 der Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen–Ulm 

Fahrt in die Stuttgarter Liederhalle zu Bruckners Glaubenssymphonie 
Anlässlich des 200. Geburtstag von Anton Bruckner lädt das Dekanat Ehingen–Ulm am Samstag, 6. 

April 2024 zu einer Busfahrt in die Stuttgarter Liederhalle ein. Dort gibt es um 19:00 Uhr die Fünfte 

Symphonie des bekannten Komponisten, die ob ihres grandiosen Schlusschorals die Beinamen „Cho-

ralsymphonie“, „Glaubenssymphonie“ oder „Die Katholische“ trägt. Abfahrtszeiten sind 14:45 Uhr 

Eggingen Betriebshof Missel, 15:00 Uhr Wiblingen Pranger, 15:05 Uhr Donaubad Neu–Ulm, 15:15 

Uhr Blaustein–Klingenstein, 15:18 Uhr Herrlingen, 15:25 Uhr Blaubeuren, Ankunft Stuttgart ca. 

17:00 Uhr, Symphoniekonzert 19:00 Uhr, Rückfahrt ab ca. 21:00 Uhr. Kirchenmusikdirektor Volker 

Linz und Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel führen im Bus ins Leben Bruckners und die Themen 

seiner Fünften ein. Nähere Infos und Anmeldung über Tel.: 0731 9206010, E–Mail: deka-

nat.eu@drs.de. 

 

Patrick’s Day mit irischer Musik und keltischer Weisheit 
Zum Patrick’s Day am Sonntag, 17. März 2024, lädt das Dekanat Ehingen–Ulm zu irischer Musik 

auf Mandoline, Gitarre und Geige um 17:00 Uhr in die Nikolauskapelle, Neue Straße 102, Ulm ein. 

In Impulsen wird der 2008 verstorbene irische Theologe und Philosoph John O’Donohue zitiert und 

vorgestellt, der in vielen Büchern die keltische Weisheit erschlossen und mit dem Christentum in Be-

ziehung gesetzt hat – so wie der heilige Patrick beide Welten kannte. Weil sich der Autor auch dem 

Rosenkranz dichterisch genähert hat, werden Auszüge aus den tonmalerischen Rosenkranzsonaten 

von Heinrich Ignaz Franz Biber gespielt, die wiederum die gotischen Fresken der Kapelle zu deuten 

vermögen. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Nach dem Konzert ist Möglichkeit 

zum Besuch eines Ulmer Pubs. Informationen unter Tel.: 0731 9206010, E–Mail: dekanat.eu@drs.de. 

mailto:pfarramt.rottenacker@elkw.de

